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Landeck/Silz | Bezirksmeldungen
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Die ersten Schritte
„na und!“

ZAMS Bei der Aus- und Fortbildungsin-
itiative der Stabführer für begeisterte 
Jungmusikanten und Jungmusikantin-
nen begrüßte das Bezirksstabführer-
team Landeck am 23. März 2019 ca. 
130 Mädchen und Buben im Alter von 6  
bis 14 Jahren. 

Auf dem Parkplatz der NMS Zams-Schön-
wies wurde fleißig geübt und die Kids be-
kamen erste Eindrücke vom Marschieren. 
Das Bezirksstabführerteam des Musikbe-
zirkes Landeck, Lukas Spiss mit seinen 
Stellvertretern Florian Wolf und Florian 
Pittl, erklärten den Kindern, was beim 
Marschieren zu beachten ist und wie man 
das Instrument ansetzt bzw. absetzt. Das 
gemeinsame Losmarschieren und Halten 
wurde genauestens trainiert. Schlagzeu-
ger unterstützten mit ihren Marschtrom-

meln die eifrigen Buben und Mädchen 
darin, im Gleichschritt zu bleiben. 

Aufgrund der überwältigenden Teilneh-
merzahl wurden die Bezirksstabführer 
von Alexander Zangerl von der MK Stren-
gen und Martin Schuler von der MK Pians 
unterstützt. Mit einer altbewährten und 
einfachen Showformation beendeten die 
Stabführer mit den Teilnehmenden diesen 
Marschiernachmittag. � �

Lukas Spiss

Bei der Arbeit (v.l.): Florian Wolf (BSTF Stv.), Lukas Spiss (BSTF) und Florian Pittl (BSTF Stv.) mit dem Nachwuchs.

SILZ Am Samstag, den 13. April 2019, 
kam es zum Jahreshöhepunkt der Mu-
sikkapelle Silz. Das alljährliche Früh-
jahrskonzert rund um Kapellmeister 
Helmut Gruber und Obmann Peter Wal-
ser bot zahlreichen Zuhörerinnen und 
Zuhörern eine unvergessliche Reise durch 
die Welt der Blasmusik. Neben einem ge-
lungenen Mix aus traditionell-klassischen 

und modernen Werken stand das Konzert 
heuer ganz im Zeichen des 10-Jahr-Jubi-
läums von Kapellmeister Helmut Gruber, 
welcher auch für seine Leistungen geehrt 
wurde. Ebenso erhielt Ehrenmitglied Karl 
Föger die Auszeichnung des Landesver-
bandes für 50 Jahre als aktives Mitglied.

Die Musikkapelle Silz ist stolz auf das 
Engagement und den hohen kamerad-

schaftlichen Stellenwert innerhalb des 
Vereines und möchte sich auf diesem 
Weg bei allen Förderern und Sponso-
ren, sowie den zahlreich erschienenen 
Gästen für Ihre Unterstützung bedan-
ken und freut sich auf ein weiteres,  
spannendes Musikjahr!� �

Stefanie Kluibenschädl

Geehrte Musikanten (v.l.) Karl Föger und KPM Helmut Gruber mit ihren Gattinnen. Musikkapelle Silz unter der Leitung von KPM Helmut Gruber.
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Frühjahrskonzert der Musikkapelle Silz
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Bezirksmeldungen |  Telfs

HATTING Nach Beendigung der äußerst 
erfolgreichen neunjährigen Kapellmeis-
tertätigkeit von Raimund Walder bei der 
Musikkapelle Hatting steht ein Wechsel 
an der musikalischen Spitze des Klang-
körpers bevor. Bis Peter Kostner – nach 
seiner Kapellmeisterzeit in Hatting von 

1991-1995 – wieder an das Pult seiner 
Heimatkapelle zurückkehrt, gilt es, eine 
einjährige Vakanz zu überbrücken, bleibt 
doch Kostner bis Ende des Jahres Dirigent 
der Stadtmusikkapelle Wilten-Innsbruck.  
Um das Musikjahr, und vor allem das Früh-
jahrskonzert, attraktiv zu gestalten, baut 
der Vereinsvorstand in Hatting auf Kräf-
te aus den eigenen Reihen. So gestaltete 
die Kapelle Mitte März das Doppelkonzert 

Acht Kapellmeister

FRAGENSTEINWEG 1 | 6170 ZIRL | +43(0)5238 522 48 | WWW.MUSIK-FOERG.TIROL

B-VENTILPOSAUNE
UNTERL AND

Dem „Tiroler Klang“ beim Weisenblasen 
und in alpenländischer Tanz(l)musik 
in besonderer Weise entsprechend. 
Kernig-tragfähig im Klang, perfekt intonierend.
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zum Frühlingsbeginn im Hattinger 
Gemeindesaal mit gleich acht mu-
sikalischen Leitern. Die langfristige 
Planung und geschickte Koordination 
dieses unikaten Konzeptes machte 
sich auf vielen Ebenen bezahlt: Je-
der Leiter konnte seine Stilkompe-
tenz in unterschiedlichsten Genres 
beweisen, das Publikum genoss den 
ständigen Wechsel am Dirigenten-
pult als Unterhaltungswert, die 60 
Musikantinnen und Musikanten 
lieferten eine konzentrierte und 
beherzte Leistung ab und demonst-
rierten Ernsthaftigkeit und ehrliche 
Musizierfreude gleichermaßen. Sel-
tenheitswert hatte auch, dass zwei 
Kapellmeister ihre eigenen Werke 

interpretierten: Toni Millner stellte 
seine „Seefeld Fanfare“, die zur Er-
öffnung der diesjährigen nordischen 
Weltmeisterschaften entstanden ist, 
vor. Stephan Kostner ließ mit seinem 
sinfonischen Erstlingswerk „Kings 
Fire“ aufhorchen. Des Weiteren di-
rigierten: Markus Geyr, David Huber, 
Christian Zoller, Alexander Valtiner, 
Peter und Wolfgang Kostner.

Die gleichsam informative wie lau-
nige Moderation von Peter Kostner 
trug wesentlich dazu bei, dass die 
beiden restlos ausverkauften Kon-
zerte einen authentischen Charme 
versprühten. Mit sichtlicher Freu-
de konnte Obmann Gerhard Krug 
nicht nur zahlreiche Ehrengäste, 
darunter Landesverbandsobmann 
Elmar Juen, begrüßen, sondern auf 
die Demonstration einer engagierten 
Vereinsarbeit hinweisen.� �

Wolfgang Kostner 
Gerhard Krug

v.l. KPM Stv. Stephan Kostner, JR Florian 
Spiß, Olivia Kiechl, LO Elmar Juen, Obmann 
Gerhard Krug
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Imst | Bezirksmeldungen

ST. LEONHARD Am Samstag, den 6. April, 
fand im Gemeindesaal von St. Leonhard 
im Pitztal der musikalische Höhepunkt 
der Musikkapelle Zaunhof statt. 

Nach harten und intensiven Probear-
beiten konnte die Musikkapelle mit ei-
nem abwechslungsreichen Programm 
das Publikum im bis auf den letzten 
Platz besetzten Saal begeistern und mit 
schönen Klängen verwöhnen. Sogar der 
,,Fan-Club“ der Musikkapelle Zaunhof aus 
Nassereith war extra mit einem Bus voll 
begeisterter Blasmusikfreunde angereist. 

Dieses Jahr stand das Konzert unter 
dem Motto ,,Regional trifft Internatio-
nal“, wobei im ersten Teil nur Werke von  
Komponisten aus der Umgebung gewählt 
wurden, wie z.B. von den beiden Alt-Ka-
pellmeistern Hans Halder aus Arzl und 
Burghard Reindl aus Nassereith  sowie 
von dem jungen Nachwuchskomponisten 
Josef Schiechtl aus Imsterberg. Auch von 
Franz Treffner sen. wurde der ,,Imster 
Feuerwehr-Marsch“ zum Besten gegeben.

Unter den regionalen Komponisten 
darf natürlich auch der Zaunhofer Ka-

pellmeister Thomas-Josef File, der aus 
Fließ im Oberen Gericht stammt, nicht 
fehlen. Der Marsch ,,Andreas Hofer, Held 
von Tirol“, den er 2009 zusammen mit 
Harald Margreiter zum Hofer-Gedenkjahr 
komponierte, fand beim Publikum gro-
ßes Gehör, auch seine Bearbeitung des 
,,Bruckerlager“-Marsches erntete viel Ap-
plaus, aber der Höhepunkt seiner Kom-
positionen war der ,,Pitztaler Bataillons-
schützen-Marsch“, der an diesem Abend 
seine Uraufführung hatte. 

Somit kann sich das Schützenbataillon 
Pitztal über seinen eigenen Marsch freuen 
und vielleicht erklingt er ja wieder am 16. 
Juni beim Bataillons- und Bezirksschüt-
zenfest in Zaunhof im Pitztal.
Auf jeden Fall kann die Musikkapelle 
Zaunhof, unter der Leitung von Kapell-
meister Thomas-Josef File und Obmann 
Robert Brüggler, auf ein gelungenes, fa-
belhaftes Frühjahrskonzert 2019 zurück-
blicken und stolz darauf sein.� �

Hansi Wachter
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Ein Riesenerfolg für die Musikkapelle Zaunhof

Obmann Robert BrügglerDie Musikkapelle Zaunhof unter der Leitung von Thomas-Josef File.

FRISCH GEZAPFT 
SCHMECKT‘S HALT 
AM BESTEN!

Hast ein Kaiser - bist ein Kaiser
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Bezirksmeldungen | Schwaz/Zillertal

SCHWAZ Am Samstag, den 27. April 2019, 
lud die Stadtmusik Schwaz zum traditio-
nellen Frühlingskonzert in den Silbersaal 
des SZentrums Schwaz. Dort konnte den 
Zuhörerinnen und Zuhörern ein Abend 
voller musikalischer Genüsse geboten 
werden. Kapellmeister Markus Trenner 
verstand das Publikum mit einem bunt 
gemischten, flotten und abwechslungs-
reichen Programm zu begeistern. Die 
Solisten überzeugten mit ihren grandi-

osen Auftritten ebenso wie das gesamte 
Orchester. Obmann Helmut Peer konnte 
die hohe Geistlichkeit, Mag. Martin Müller 
und Guardian Pater Jakob Wegscheider, 
BGM Dr. Hans Lintner, zahlreiche Vertreter 
aus dem Bezirks- und Landesverband der 
Blasmusikkapellen sowie viele Repräsen-
tantinnen und Repräsentanten aus Politik 
und Wirtschaft begrüßen. 

Im zweiten Teil begeisterte das Jugend-
orchester der Stadtmusik das Publikum 

mit zwei schwungvollen Stücken. Die per-
fekt inszenierte und choreografierte Drum-
Showeinlage wurde auf ungewöhnlichen 
Instrumenten dem Publikum dargeboten. 
Fässer, Eimer, Schachteln usw. waren ne-
ben den Jungmusikern die Hauptdarsteller 
des Stückes „Es ist alles im Eimer“.

Ausgezeichnet wurden: Tobias Gassner 
und Armin Winkler (Leistungsabzeichen 
Gold); Stefan Nikodim (30 Jahre) sowie 
Karl Angerer und Erich Plocek (40 Jah-
re). Helmut Peer erhielt das Silberne 
Verdienstzeichen und Helmut Faserl das 
Goldene Verdienstzeichen des Landesver-
bandes der Tiroler Blasmusikkapellen.

Durch das Programm führte, wie schon 
die Jahre zuvor, das kongeniale Modera-
torenduo Baumgartner/Seidel, das mit sei-
ner spritzigen und humorvollen Art dem 
Konzertabend noch eine besondere Note 
gab. Mit einem nicht enden wollenden 
Applaus und Standing Ovations fand das 
diesjährige Frühlingskonzert der Stadtmu-
sik Schwaz mit dem Solo auf dem Konzert-
flügel „River flows in you“ sein Ende. � �

Markus Graf 

Frühlingskonzert der Stadtmusik Schwaz
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Hochfügen Bei bestem Wetter und per-
fekten Pistenverhältnissen fand am 16. 
März 2019 in Hochfügen das Bezirksschi-
rennen des Blasmusikverbandes Zillertal 
statt, welches zum ersten Mal unter dem 
Motto „Nightrace“ durchgeführt wurde. 
Der Start war um 17:45 Uhr bei begin-
nender Dämmerung und später unter 
Flutlichtanlage und eigens gestartetem 
Lift. Mehr als 180 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus allen 15 Musikkapellen 
des Blasmusikverbandes Zillertal ka-
men der Einladung des Verbandes und 

des Veranstalters BMK Uderns nach und 
haben sich im Kampf gegen die Zeit ge-
messen. Die zahlreich angereisten Fan-
gruppen und Zuschauer schafften im 
Zielgelände eine großartige Stimmung. 
Hierfür sorgten auch die Musikanten der 
BMK Uderns. Die „Uderner Böhm“ eröff-
neten das 1. Nightrace mit ihren schöns-
ten Musikstücken.

Neue „Bezirksmeister des Blasmusik-
verbandes Zillertal“ wurden Julia Hör-
hager von der BMK Fügen und Martin 
Huber von der BMK Zell am Ziller. In der 

Mannschaftswertung konnten sich die 
Musikantinnen und Musikanten aus Zell 
am Ziller gegen ihre Kollegen/Kolleginnen 
aus Gerlos und Hippach behaupten.

 Großer Gewinner des Abends war je-
doch auch die Gemeinschaft des Blasmu-
sikverbandes Zillertal. Der große Dank er-
geht an alle Fahrer, Fans und Zuschauer 
sowie an alle Mitwirkenden, die für die 
reibungslose Abwicklung der Veranstal-
tung gesorgt haben.� �

Franz Hauser 

Nicht nur in Schladming gibt es ein Nightrace: Die Zillertaler Kapellen haben sich in Hochfügen gemessen. 

Die Jugend begeisterte mit ihrer perfekt einstudierten Choreographie. 
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1. Nightrace in Hochfügen
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Pustertal-Oberland | Bezirksmeldungen

Musikalischer Auftakt zum
550-Jahr-Jubiläum
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SILLIAN Anlässlich des Jubiläums „550 Jahre Markterhe-
bung Sillian“ lud der Musikbezirk Pustertal-Oberland am 16. 
Februar 2019 zum Konzert des Jugendblasorchesters ein.

Erstmals wurde im Musikbezirk Pustertal-Oberland ein Or-
chester mit den jüngsten Mitgliedern der Kapellen gegründet. 
Unter der Leitung der beiden Bezirkskapellmeister Martin 
Bodner und Christian Schönegger führte das Jugendblasor-
chester durch einen abwechslungsreichen Abend, der sowohl 
traditionelle als auch sinfonische Werke darbot.

Mit der Uraufführung des Marsches „Sillian 550“ über-
brachte das Orchester musikalische Glückwünsche an die 
Marktgemeinde Sillian. Komponiert wurde der Marsch von 
Orchestermusiker Martin Rainer. Im Anschluss an das Kon-
zert sorgte die „Strassener Böhmische“ für einen gemütli-
chen Ausklang des Abends. Das Durchhaltevermögen und 
der Fleiß der jungen Musiker und Musikerinnen wurde mit 
dem Applaus des Publikums belohnt und zeigte einmal mehr, 
dass die Arbeit im Verein ein gemeinschaftliches Miteinander 
und die Freude an der Musik stärkt.� �

Martin Bodner

Dirigent Christian Schönegger

Dirigent Martin Bodner

Unsere Notenverlage (eigener Notenvertrieb):

ÖSTERREICH:  Fon: 05238 /  515-0 • Fax: 05238 / 515-51
DEUTSCHLAND:  Fon: 08823 / 926545 • Fax: 08823 / 926842
SCHWEIZ:  Fon: 00423 / 3775050 •  Fax: 00423 /  3775051

Mail: info@tyrolis.com • noten@tyrolis.com

KONZEPT • AUFNAHME • GRAFIK • MARKETING • VERTRIEB • VERLAG • NOTEN

www.tyrolis.com  •  www.tirolmusikverlag.at

Unsere aktuellen Produktionen:

Sie planen gerade eine neue CD-
Aufnahme mit Ihrem Musikverein?

Wir bieten Ihnen eine fachliche
Beratung im Vorfeld sowie eine

professionelle Betreuung von der
Aufnahme bis hin zur Grafikgestaltung 

und Vermarktung Ihrer CD!

DIE INNSBRUCKER
BÖHMISCHE

„Gipfelsiege - 25 Jahre“
Die offizielle Jubiläums-
Produktion • CD 353 405

ECHT
BÖHMISCH
„Aus Liebe zur Musik“ 
Die Senkrechtstarter aus
Tirol mit ihrem 3. Album
CD 353 403

STUBAIER
FREITAGSMUSIG
„Neben der Spur“
CD 353 429

DAS BRANDNEUE ALBUM
VÖ: 18. Juni 2019
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Bezirksmeldungen |  St. Johann 

D er Bezirksverband Telfs bietet ein 
Seminar für Kapellmeister, Kapell-
meister-Stellvertreter, Jugendor-

chesterleiter und interessierte Musikan-
ten/innen zum Thema „Neue Methoden 
für eine erfolgreiche Probenarbeit“ mit 
dem in Tirol schon vielseitig tätigen 
deutschen Referenten Philipp Kufner 
an (musikalischer Werdegang – siehe  
www.taktart-dirigieren.de/newpage).

Das Seminar beinhaltet  
folgende Punkte: 
Motivierende Probenarbeit / Kom-
munikation (verbal und non-verbal)  
/ Kompetenzverteilung Musikanten / Di-
rigent / Effiziente Probenarbeit / Pro-
benmethodische Ideen zu den Themen 
Intonation und Klang, Artikulation, 
Rhythmik und Zusammenspiel / Das 
richtige Timing / Stilistik und Interpre-
tation

Nach einem kurzen theoretischen 
Input wird praktisch mit der aus den 
Seminarteilnehmern gebildeten Blas-
kapelle (jeder Teilnehmer soll eigenes 
Instrument mitbringen) gearbeitet. 
Schwerpunkt sollen hier die Themen 
klangliche Arbeit, Intonation und Pro-
benmethodik bilden. Am Nachmittag 
werden drei Teilnehmer ein Stück ih-

rer Wahl aktiv mit der Musikkapelle 
Pettnau proben und dabei von Herrn 
Kufner betreut/gecoacht.
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Neue Methoden für eine erfolgreiche Probenarbeit

Info
–– Termin: Samstag 19. Oktober 2019, 

9.30–12:00 Uhr / 13:00–15.30 Uhr
–– Ort: Kultursaal in 6408 Pettnau, 

Schulweg 10
–– Anmeldung: bis 5.Oktober 2019 an 

alois.kranebitter@yahoo.de; bitte 
Name, Instrument, Musikkapelle und 
Email angeben

–– Weitere Infos erteilt BKPM Alois 
Kranebitter unter 0660/7612082

–– Seminarbeitrag: € 10,– 
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ST. JOHANN Mit einer abwechslungs-
reichen Mischung aus Musik, Tanz und 
Gesang versetzte die Musikkapelle St. 
Johann in Tirol unter der Leitung von 
Kapellmeister Hermann Ortner, welcher 
heuer sein 40-Jahr-Jubiläum als Ka-

pellmeister feiert, beim Frühjahrskon-
zert „African Symphony“ die Zuhörer  
in Staunen. 

Musikalische Bandbreite
Nach der Begrüßung durch Obmann 
Walter Schlemaier wurden die drei aus-
verkauften Konzertabende jeweils mit 
der ruhigen, ersten Engima-Variation 
von Edward Elgar eröffnet. Emotions-
geladen ging es weiter mit „October“ 
von Eric Whitacre. Moderator Peter Fi-
scher lud das Publikum ein, die Augen 

zu schließen und sich von der Phantasie-
reise durch den facettenreichen Herbst 
verzaubern zu lassen. Bei der anschlie-
ßenden spannungsgeladenen Filmmusik 
„633 Squadron Heroes“ konnten die Zu-
schauer die darin beschriebene britische 
Fliegerstaffel im Zweiten Weltkrieg förm-
lich vorbei fliegen sehen. Im zweiten Teil 
des Konzerts zeigte die Musikkapelle mit 
den Auftritten von drei Solisten aus den 
eigenen Reihen, wie abwechslungsreich 
Blasmusik sein kann. Doris Kröll gab 
auf der Querflöte das klassische „Menu-
et L’Arlesienne“ von Georges Bizet äu-
ßerst feinfühlig zum Besten. Klarinettist 
Josef Fuchs versetzte das Publikum auf 
der Steirischen Harmonika mit „Best of 
Pixner“ sprichwörtlich in Schwingung. 
Und Hans Kals begeisterte auf dem Alt-
Saxophon mit dem Welthit „Against All 
Odds“ von Phil Collins.

Gelungene „African Symphony“
Die für Afrika bekannten Buschtrommeln 
leiteten schließlich den namensgebenden 
Hauptteil des Konzerts ein. Dabei nahmen 
die Musikanten und Musikantinnen das 
Publikum auf eine musikalische Safari 
durch den „schwarzen Kontinent“ mit 
und bewiesen mit afrikanischem Gesang 
sowie rhythmischen Elementen wie 
Klatsch- und Stampfeinlagen, dass sie 
musikalisch nicht nur auf ihren Inst-

Afrikanisches  
Frühjahrskonzert in
St. Johann

Afrikanische Klänge mit der MK St. Johann und Tanzeinlagen von Schülerinnen der  
TanzMusicalAkademie unter der Choreographie von Isabell Grundner.

bezahlte Anzeige
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St. Johann / Rattenberg und Umgebung  | Bezirksmeldungen

BREITENBACH Am 26. und 29. April 2019 fand in Breitenbach 
am Inn eine Schulung für Marketenderinnen des Musikbe-
zirkes Rattenberg und Umgebung statt. Pro Termin nahmen 
zehn junge Damen bzw. ein Musikant daran teil.

An den beiden Tagen wurden alle Inhalte des Marschierpro-
gramms von Stufe A bis D durchgenommen. Beginnend vom 
Antreten, Abmarsch, Halten, Defilierung, Abfallen und Auf-
marschieren bis hin zur breiten Formation und großen Wende 
wurden die einzelnen Elemente besprochen und anschließend 
in der Gruppe geübt. Ergänzend zu den Marschierübungen 
gab es noch Impulse zur Funktion und den Aufgaben der 
Marketenderin in der Kapelle und ein paar Tipps zur Tracht.

Für langjährige Marketenderinnen war der Austausch nicht 
nur eine willkommene Auffrischung, sondern sie konnten 
auch einige Anregungen für die heurigen Marschierausrü-
ckungen mitnehmen.

Herzlichen Dank an die Bundesmusikkapelle Breitenbach 
am Inn für die Organisation vor Ort.� �

Siegfried Ingruber 

BSTF Siegfried Ingruber mit interessierten Marketenderinnen/
Musikanten aus dem Musikbezirk Rattenberg.
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Marschieren mit den  
Marketenderinnen

rumenten Spitze sind. Allerlei Klänge und Geräusche aus dem 
Dschungel – vom Zwitschern der Vögel über das Kreischen 
der Affen bis hin zu den Rufen Tarzans – folgten. Zu Melodi-
en aus dem Disneyfilm „Tarzan“ beeindruckten neben den 
beiden Gesangssolisten Ingrid Reischl-Wimmer und Stefan 
Gieringer auch die fünf jungen Tänzerinnen der TanzMusi-
calAkademie St. Johann, die in ihren bunten Kostümen über 
die Bühne wirbelten. Einen weiteren Höhepunkt der „African 
Symphony“ bildete der weltberühmte Hit „Africa“ von Toto. 

Bei anhaltendem Applaus und Standing Ovations gab es 
mit „Marsch Konfetti“ und der Polka „Blasmusik im Herzen“ 
zwei Zugaben. Und bei der After-Concert-Party im Foyer des 
Kaisersaals sorgten das Acoustic-Duo „Bardon?“ und die 
Afrika-Cocktails für beste Unterhaltung. � �

Ursula Beltermann
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Zwoa echte 
Tyroler.
Zwoa echte 
åftang:
Zwoa echte 
Tyroler.

Hell & Zwickl

 

Musik Hammerschmidt GmbH
Bahnhofstraße 38 • 6112 Wattens • Austria
  o.hammerschmidt@musikhaus-hammerschmidt.at     
   +43 5224 / 5 24 21

Altbewährte Qualität

Neuer Vertrieb

“Ich spiele aus Überze-
ugung Mundstücke von 
Johannes Gleichweit und 
bin dankbar für Hannes’ 
Begeisterungsfähigkeit 
und seinen nimmer-
müden Forschergeist! 
Gemeinsam konnten 

wir ausgehend von der Grundkurve ‚H2’ meines 
Lehrers Prof. Hans Hindler durch kleine Modifi ka-
tionen die ‚Schorn-Serie’ entwickeln, welche mir 
und meinem Spiel in ganzheitlicher Weise 
sehr entgegenkommt. Die Luft ist die Verbindung 
von Körper und Seele - hören wir auf zu atmen, 
sterben wir. Die Mundstücke von Johannes 
Gleichweit helfen mir (in Verbindung mit den von 
mir gespielten Holzblättern der Firma Alexander 
Pilgerstorfer und meinem Klarinettensatz von 
Otmar Hammerschmidt, Wattens/Tirol) ‚auf Luft 
gebettete’ Töne zu erzeugen und somit möglichst 
natürliche, lebendige Musik entstehen zu lassen!”

Matthias Schorn
Wiener Philharmoniker © Foto: Lukas Beck Allianz Agentur Krafka GmbH

Innsbrucker Straße 83, 6060 Hall in Tirol
Mobil: 0664/341 77 04, werner.krafka@allianz.at

ihre experten für versicherung, 
vorsorge und vermögen

allianz.at/hall
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Innsbruck-Stadt | Bezirksmeldungen

INNSBRUCK Mit DI (FH) Anton Larcher 
steht seit 4. März 2019 ein neuer, einstim-
mig gewählter, Präsident an der Spitze 
der Orig. Tiroler Kaiserjägermusik: „Mir 
ist klar, dass die Kaiserjägermusik turbu-
lente Jahre hinter sich hat. Ich sehe es als 
meine Aufgabe, diese Traditionskapelle 
wieder zu konsolidieren und zu alter mu-
sikalischer Stärke zurückzuführen. Dieser 
edle Klangkörper ist für mich ein Stück 
Tiroler Landeskultur.“

Der Arzler Unternehmer und Landesjä-
germeister ist sich seiner Verantwortung 
mehr als bewusst und freut sich mit Stolz 
auf diese neue Herausforderung. Schon 
beim Tiroler Jägerverband übernahm 
er zu einer Zeit, die nicht die einfachste 
war, Verantwortung. Mit vereinten Kräf-

ten konnte auch hier allerhand bewegt 
werden. Dasselbe gilt für ihn auch für die 
Orig. Tiroler Kaiserjägermusik.

Larcher selbst weist auch auf seine Af-
finität zur Blasmusik hin: „Schon mein 
Vater engagierte sich im Blasmusikwe-
sen, er war 38 Jahre lang Kapellmeister, 
Organist und Komponist, auch ich selbst 
war begeisterter Musikant. Außerdem 
bin ich seit jeher ein Fan der Tiroler 
Kaiserjägermusik und besuche schon 
viele Jahre mit Freunden das Galakon-
zert. Ein Traditionsklangkörper wie die 
Tiroler Kaiserjägermusik verdient es, 
sich dafür einzusetzen und diesen er-
folgreich in die Zukunft zu führen. Ge-
meinsam mit allen aktiven Musikanten 
der OTKM wollen wir dies verantwor-

tungsvoll planen und auch umsetzen.“ 
In dasselbe Horn bläst Obmann Ing. He-
ribert Waldner: „Wir planen zur Zeit das 
musikalische Jahr, mit unseren 45 akti-
ven Musikanten sowie mit den Gästen, 
wobei künftig auch Damen in unseren 
Reihen Platz finden und uns unterstützen 
werden – die ersten beiden sind Claudia 
Breu-Borchert an der Flöte und Simona 
Kunter am Bariton-Sax. 

„Uns wird von vielen Freunden und 
Gönnern für die Neuplanung Unterstüt-
zung signalisiert. Die Kaiserjägermusik ist 
uns eine Herzensangelegenheit und nun 
packen wir‘s gemeinsam an“, verspricht 
Präsident Anton Larcher.� �

Heribert Waldner
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„Kaiserjägermusik ist mir eine Herzensangelegenheit“

v.l. Obmann Ing. Heribert Waldner mit den ersten Musikantinnen Simona Kunter und Claudia Breu-Borchert sowie dem neuen Präsidenten Anton Larcher.

Allianz Agentur Krafka GmbH
Innsbrucker Straße 83, 6060 Hall in Tirol
Mobil: 0664/341 77 04, werner.krafka@allianz.at

ihre experten für versicherung, 
vorsorge und vermögen

allianz.at/hall
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bezahlte Anzeigen 

Wir liefern Ihnen Blasmusiknoten 
aller Verlage

→ Noten für Blasorchester & Bläserklassen

→ Noten für viele verschiedene Bläserbesetzungen

→ Play-Along-Ausgaben für alle Blasinstrumente

→ Instrumentalschulen

Unsere persönliche Notenberatung:
Tel. +498241/500852 ∙ info@blasmusik-shop.de

Garantiert sicher 
einkaufen.

SCHNELL ZUVERLÄSSIG KAUF AUF RECHNUNG

www.blasmusik-shop.de

Probenräume
Musikschulen

FOX GesmbH // RAUMAKUSTIK //
Molkereiweg 3 | 4912 Neuhofen i. I.                                                         
Tel.:+43 (0) 7752 70 222-0 | office@fox.at | fox.at

®

Projekt: MV HOHENZELL

#RAUMAKUSTIK

Unsere langjährige Kompe-
tenz umfasst die Analyse der 
Raumakustik in Ihrem Projekt, 
die Berechnung und Planung 
der erforderlichen Optimierung 
und die Montage - hörbar und 
messbar. 

FOX KANN AKUSTIK.
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Service

Kapellmeister/in gesucht
Details zu den Musikkapellen sind auf der Homepage  

des BVT im Fachbereich Kapellmeister zu finden.

Musikkapelle Ampass
Die Musikkapelle Ampass sucht ab Herbst 2019 eine/n neue/n Kapell
meister/in. Wir sind circa 50 musikalische Mitglieder aller Altersklassen und 
spielen hauptsächlich in Stufe B/C,  Marschbewertungen in allen Stufen. Die 
Musikkapelle freut sich über deine Bewerbung!
Kontakt: Obfrau  Viktoria Klingler
Mobil: +43 (0)664 4163116, E-Mail: mkampass@gmx.at

Bundesmusikkapelle St. Johann in Tirol 

Die Bundesmusikkapelle St. Johann in Tirol sucht ab November 2020 eine 
neue musikalische Leitung. Unsere Kapelle besteht derzeit aus 60 Mitgliedern 
(davon 5 Marketenderinnen, 2 Sängerinnen und 1 Sänger).
Wir spielen in der Stufe D, bei Marschwertungen in der Stufe B, ein Stabführer 
ist vorhanden.
Musikalische Höhepunkte sind die Frühjahrskonzerte Ende März und die 
Gestaltung der Sommerkonzerte sowie kirchlicher Anlässe. 
Kontakt: Obmann Walter Schlemaier, Tel 0664/8344482.
www.musig.at

Musikkapelle Tumpen
Wir, die Musikkapelle Tumpen, suchen ab 2020 eine/n neue/n Kapell-
meister/in. Unsere Kapelle besteht derzeit aus 30 aktiven Musikantinnen 
und Musikanten im Altersdurchschnitt von 33 Jahren. Der Stabführer und 5 
Marketenderinnen unterstützen uns in der ersten Reihe. Musiziert wird in der 
Leistungsstufe B. Probentag ist Freitag, Höhepunkt in unserem Musikjahr ist 
das Frühjahrskonzert zu Christi Himmelfahrt.
Wir gestalten kirchliche Anlässe und halten im Sommer Platzkonzerte ab.
Für musikalisch Heranwachsende sorgt unser Nachwuchsorchester.
Du bist interessiert und möchtest mehr erfahren, dann melde dich doch 
einfach bei Obfrau Sonja Mair, Mobil: +43 (0)650 8930896
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Knappenmusikkapelle Fieberbrunn

Du bist motiviert, blasmusikbegeistert, suchst eine neue Herausforderung 
und kannst dirigieren? Dann suchen wir genau dich als neue/n Kapellmeis-
ter/in ab Herbst 2019! Unser Verein zählt derzeit 51 aktive Musikanten und 
Musikantinnen, darunter gleichermaßen bereits erfahrene und junge, gut 
ausgebildete, Musiker/innen. Highlight unseres Musikjahres sind unsere 
zwei Frühlingskonzerte Mitte März. Im Sommer geben wir Donnerstags 
Platzkonzerte aus einem breit gefächerten Repertoire an Stücken zum 
Besten. Zu Cäcilia übernehmen wir die Messgestaltung und zum aktiven 
Vereinsleben zählen auch kirchliche Ausrückungen, Umzüge, Musikfeste, 
Wertungsspiele und vieles mehr. Unsere neue musikalische Leitung kann 
sich auf die Unterstützung des Ausschusses verlassen und sich auf eine 
motivierte, zuverlässige und gesellige Musikkapelle freuen!
Kontakt: Obmann Stefan Rieser
Tel.: 0676/5062816, E-Mail: obmann@knappenmusik.at
www.knappenmusik.at
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Service

LV-Termine
8. bis 12. Juli 2019 	
�Tiroler Bläserwoche, Grillhof Vill

28. Juli, 10.30 Uhr	�
Grenzenübergreifendes Musikprojekt: Euregio 
Jugendblasorchester (Tirol, Südtirol, Trentino) im 
Rahmen der Promenadenkonzerte Innsbruck. 

14. September 2019 	 �
Funktionärstagung: Bezirksobleute, 
Bezirkskapellmeister, Bezirksjugendreferenten, 
Bezirksstabführer und Bezirksmedienreferenten  
Haus der Musik Innsbruck

20. Oktober 2019 	�
Ehrungstag des Blasmusikverbandes, Landhaus 

26. Oktober 2019	�
Tiroler Blasmusikpreis, Landhaus

9. November 2019 	�
Tiroler Kapellmeistertag, Haus der Musik Innsbruck 

1. Februar 2020	
�Sitzung des erweiterten LV-Vorstandes am Grillhof, Vill

8. März 2020	�
Generalversammlung des Blasmusikverband Tirol

Promenadenkonzerte
Tiroler Musikkapellen bei den  
Innsbrucker Promenadenkonzerten

1. Juli, Montag 20.15 Uhr	�
Festkonzert zum 25-Jahr-Jubiläum,  
Swarovski Musik Wattens

3. Juli, Mittwoch 19.30 Uhr	�
Das Repräsentationsorchester Tirols,  
Militärmusik Tirol

10. Juli, Mittwoch 19.30 Uhr	�
Zum Abschied noch einmal das Beste,  
Stadtmusikkapelle Wilten-Innsbruck

Sommerurlaub 2019
Das Verbandsbüro bleibt vom 15. August 
bis zum 1. September 2019 geschlossen. 
In wichtigen Verbandsangelegenheiten ist LV-Obmann Elmar Juen 
unter der Telefonnummer 0676 / 936 9962 erreichbar. 
Der Verbandsvorstand und das Büroteam wünschen allen Funktio-
nären und Funktionärinnen sowie Musikanten und Musikantinnen 
schöne und erholsame Urlaubstage!

Musikbezirk Datum Ort LV-Vertreter Wertung
Landeck 22. Juni 2019 Prutz Martin Kammerlander

Schwaz 23. Juni 2019 Stans René Schwaiger

Iseltal 7. Juli 2019 Huben i.O. Martin Waldner 

Telfs 7. Juli 2019 Polling Klaus Strobl

Brixental 7. Juli 2019 Kelchsau Markus Schlenck

Wipptal-Stubai 7. Juli 2019 Obernberg Robert Werth MW 7. Juli 2019

Innsbruck-Land 13. Juli 2019 Birgitz Elmar Juen

Imst 14. Juli 2019 Nassereith Theresa Schapfl

Pustertal-Oberland 21. Juli 2019 Strassen Raimund Winkler 

Außerferner MB 21. Juli 2019 Weißenbach Robert Werth 19. Mai 2019, MW 21. Juli 2019

Rattenberg 21. Juli 2019 Rattenberg a. Schlossberg Alois Leitinger

Silz 28. Juli.2019 Umhausen Theresa Schapfl

St. Johann 28. Juli 2019 Oberndorf Raimund Winkler

Lienzer Talboden 3. August 2019 Lienz Raimund Winkler

Unterinntaler MB 4. August 2019 Söll Markus Schlenck

Seefeld 25. August 2019 Leutasch Markus Schiffer

Bezirksmusikfeste 2019
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